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u. A. m.), und wird der natürlichen Üppigkeit des Landes ein mäch-
tiger Helfer, der alle Produkte zu einer seltenen Schönheit und
Größe gedeihen läßt. Mais, Reis, Tabak werden schon heute an
den Karawanenstraßen in großen Mengen gebaut, und auf den euro-
päischen Stationen werden Versuche mit fast allen tropischen Ge-
wachsen gemacht. Jene große Masse der Produkte würde bei den
mangelhaften Verkehrsverhältnissen heute allerdings noch nicht export-
fähig sein, sie wird es aber in dem Moment, wo der erste eiserne
Schienenstrang dem Herzen Afrikas zustrebt. Denn man muß
nicht vergessen, daß die Empore des afrikanischen Ostens, Zanzibar,
der größte Markt- und Handelsplatz, dessen wirtschaftlicher Umschlag
einen Wert von 43 Mill. M. repräsentirt, seine Bedürfnisse zum
großen Teil heute aus Indien bezieht (z. B. den Reis), daß also
mit der Erschließung der deutschen Gebiete durch eine Bahn für der-
artige Produkte sofort ein Absatzgebiet gegeben ist.

Und auch in anderer Beziehung sind ja für den Handel und
den Plantagenbau die Bedingungen überaus günstiger Natur. Eine
Sprache (Suaheli) umschließt das ganze weite Gebiet; mit ihr kann
man sich überall in den deutschen Besitzungen verständigen, der Hindu,
der Araber, der Neger an der Küste bis weit in das Innere hinein,
bedient sich ihrer, und am Kilima-Ndjaro bis hinauf in das Somal-
land ist sie die allgemeine Verkehrssprache.

Der Charakter des Volkes, welches unsere Länder bewohnt, ist,
ausgenommen die nördlichen Gebiete, ein durchaus friedlicher, ja
furchtsamer. Seit langen Jahren durch Sklavenjagden decimiert,
ist diese Rasse heute verkommen und in eine apathische Gleichgiltig-
keit und Trägheit versunken, und erleichtert aufatmend erkennt sie
in dem Weißen, der jetzt in ihr Land kommt, willig und freudig
den Befreier vom arabischen Joch und ihren natürlichen Beschützer.
Überall in Ostafrika ist das deutsche Volk als mächtigstes Kriegsvolk
bekannt, und überall in seinen Gebieten — das wissen wir alle aus
eigenster Erfahrung — werden die Sendlings Deutschlands freudig
ausgenommen, die Mär von dem großen Kriege von 1870 hat ihren
Weg bis tief in den schwarzen Erdteil gefunden. —JL

Dort aber, wo die Lage des schwarzen Volkes eine günstigere
ist, wo die Beschaffenheit des Landes ihr ihren natürlichen Schutz
gewährt und die Sklavenjagden das Gebiet noch nicht verödet
haben, oder nicht mehr veröden, da verfolgt dieses Volk auch


